
Heute klar,
mäßige Triiiperntnr,

südliche Winde.

74 Jahrgang.

Wer Bim Park.
Heute Abend 8.30

Großes Frei - Conzert
des berühmten

Cviicordia-

Mänuerchvrs
von Wilkesbarre, Pa.

Adolph Haiisc, Dirigent.

Ais ei Zeiche der Anerkennung der thue
don de „Pcreinigte Sänger on Bnttiniorc"
dci Ihre, jcfttgcn Besuch dieser Stadt gcwid
irtcn tiiastsrcundschaft nd „in Denen, die de,

Eanzcrt i der „Lhric-Hatlr" gestern Abend ich
beiwohnen tonnten, eine Gelegenheit, sie zu ho
ren, z gebe, habe sich die Mttgticdcr der
„Eoncordin" bcicitwitttg daz uerstai-.dcn, heute
Abend i River View ein Eonzrrt zu veransiat-
te, z wrtchcn, der Eintritt absolut frei ist.

Ein seines Programm as alte nd kttkn

Liedern stir Mannerchor wird unter Leitung des
berühmte Dirigenten, -Adolph Hansen, ansgc
sührt werde. Drr ölte Ehor po 120 Stt„>
men wird tlieitnehn-c.

Das ganze Publik, ist herzlich eingeladen.

Alle elektrischen Linien sührc ach River
View.

Erinnert Euch drr Stunde pnnlt 8.30.
,Mi2ttü,

National Exchange Bank

Hopkins-Placc und German-Straße.

Kavität
Urberschuft und Prallte VOO 00

Ihr Conto wird gewürdigt werden
Sicherhcitskäsie z vcrmilthc.

Watvo Newcom'r, Präsident, s
R. P. LänSdalr, Nasstrer.
Eltiitv Itt. Morgan,

Funtlki.tF HUNS.aasstecr.

Krimmer Ü Kecker.
Teutsches Bank- und Wechsclgcschäft.

Alttgttrdrr der Akttenditrtr.
20 South-Straßc.

„Nat.onat Bank os Ennimerir-.Glbäude
?In> und Brrlans bon und Odligalio-

Ncn. Wechsel „nd Eredmnwk' „ui ulte Haupt,
tuchltchcn Slädl,' Eiieana s. -.'ln nna Pertniif
fremder Geldsorten sowie Anslerttgiing bon
Vollmachte. Schliss!,-,e„ bv inid „ach
Deutschland. ,-Abril27—>

Teutsche Sparbank vv Pnltimvrr.
Lüdwest-Eckr

Baltimore- nd Cutnw-Straße.
Osscn täglich o !> bis 3 lthe.Donnerstag Abend von bt 8 Uhr.

Tic Gelde, werden nur in stchcreu Aktie,-
und Obliguttouen und ausgewählt. Hhpolhekeu
angelegt.

EhuS. Sdüman. Peästdeut.
Wn>. Spitman. Schuhn,etslei.

Dlritivecn:
sthnrtcS SpttMLll, Heurh Her,.-!,
Föhn Mehring. Willig,-, Lvttman,
Robert Lauge, John Lange.
I. Hegrt, Schäker, /gurr F. Lindem,
L. Lleberlnechl. te.eoege H. .„nhll,
4denr D. Dreuer. George tU. Hemnieter.

Eichcit §!
- Hyvoihtk--
! Obligationen 1
is von H!100.00 NN.

s) ringen .Zinse .von 4bis

i Riggs iS Wrzanr. s
Eeknrllätrn-Mallcr,

32 South-Ttruße. V
s)

Schumacher L
Forrmau,
haben setz! Ihr GeschäslSlose.l In Ibeem neuen
Lade, Re. West-Leringlon-Klraft,. Polle
Auswahl oplischer Wnaren.

-Auge kastcnsrei untcrsnchl.

Schumacher L Joreman,
Nr. 30, West Lerlnglou-Steofte.

(Ee-123— j

Saner L Galloluny.
Direkter Vertreter

Wliitsold Winvtta

Oom Müller Zllm TZäcker.
050 Wcsi-Pratt-Straße.

t. Pg,„ 2-8,8. B-Allmorr, M.
IFeboo.IFII,

Karl G. Uetzrr.
rvic werde Ich Bürger der Per. Staatrii? !?l.ti>
Engtlschrr Sprach,„elfter h.c.k,
De,Esch kügllschcS, Englisch . Deutsches

Wärterbnch Aussprache 4.V.
Methode Fortschritt in zehn Belesen G-. 'üc.

so;- Süd - Fremout-Str.
cTepLa,iJ:rs,SN.,

Dn DmW Corrchmömt.
Baltimore. Md.. Donnerstag, -eu 21. Mai 1914.

drr schwicrigrr zu brhnltcn als zn
CWÄjMiW vrrdirnrn ist, ist mehr nls 100 Cents

tzSx bedeutet Selbst-Veruei-
nnng, Cntschlvsscuheit nnd Chnrakter. Aber der Geist
drr Zuversicht, die er Denen giebt, die ihn behalten, kaun

nicht nach Dollnrs nnd Cents berechnet werden.
Cs Mbt viele nuf sich selbst vertrauende Leute, die

Geschäfte mit dieser starken Bant betreiben. Wir heißen
Sic willkommen.

O)4<A, Zinsen pro Inhr nuf Spar-Cvnti, zweimal
des Jahres crcditirt.

The Minim Trust Cu.
.Kapital Pl,<>v>,tlo,> Ueftc-rschiih P2,sW,l<>

25 Ost-Vnltimvre-Straße.
(Mal 2 Id)

Maryland Aockcy Kl'uv.
FrühjahrS-Nenncn

Pimlieo
0. Mni bis znm 20. Mni einschl.
Erstes Rennen, 2.30 Nachm. Eintritt KI.UV.

(Maiv-23!b>

Nmzng-Notiz.

Me cheo. B- Minner Ko.
Hochfeine Cigarren.

Früher ln, Musik Akademie Gebäude.
Icftt in

"

Sir. 22, Wes . Fahciic . Strafte,
und

Nr. Nit, Nard - Howard - Strafte.
Freunde, Hunden und du Pul,lN,in, herzlich

ei,igelnden deu ueucn Laden und die neue Fa-
brik z besuchen. (Mai2t) Lässt

jHeinz Motor Co.
!IUI West-NortlMvc..

nahe 2voval

Hnil'teij-

Nttvnlxvn
Motvrcijcleti

Grösste exklusive Motorchclo-Hand-
lnng in Baltimore. Große Auswahl
neue und gebrauchte Motoren.

(März 24 >

Ir. Werni-ard Mycr L Sohn
ljalmärzte,

08 Wksi-Lcxingtoii-Straßr,
onzirdrrchltchc und ui-chtbuec Brückrnarbrii

unsrer eigene Erfindung.
Al,umPlatten. die erbrecht,ch sind, slte

denseibcu Preis wie Hunts,put.
Schlichte, rbrocheue -tüh.-ie zu ihrer „rspräng-

iichcu Fora, restaririr!. , hne das, sich Goid
zeigt.

Ulte Arbeit „niaurtre.
,N,W!?-—.' /

Braumc Str et-ici,

"Fnrnrrco," Ofrn
oder Kamin Heiner?

Daun che Sie .rum Fabrikanten.

Me A. K. Stove Ko.
101—100 Light-Straße.

.'Füllst.,F)

lahrctlllUje Ersahrnng
ini Zuschneide und Fertigen

>-o Männcr-tUridiing
-maltttNrt uns zur Produlliai, der ablote I de

sie Resultate.
Nene tzerbs. n. Utnlerinooe zur Anstch deeelt.

Anzüge bau P 10.50 an

1.K Reistet San.
vattlmare's einziger chnetder,

Oslo West-Baltimorc-Straße,
lMarz2o.Dl.Do.Le!"''

Dr. Francis W. Hartley.
Prariö nuf .trankheiten hon Obren. Mund.

Nase, tiehtlohs Mid Lungen beschränkt. 30
Fahre Erfahrung. Evnsullntto frei im Sprech-
zimmer. Litt Wcst-Fahette-Strafte. E. L P.
Phone. Svrcchstundt-n 8 bis t Perm, nd
12 bis 8 Abends. Werthdollcr Rnih und AuS-
Ittntl gratis an Personen, die nach Euba rei-
sen.

(AprLt-Ist

Harrt, L. Stewart. George W- Möwe,
Celrctär Schaiimeister. Präsident.

Telephon, St. Pani 401-1.

Stewart L Möwen Co.,
21„nd 2t7 Part-Avr.

Lclcheiibestntter. Etnbttrl 1870.
Wir sind daruni vorbereitet. Motor Begrab-'

Nisse ebensowohl als solche mit Pserde-Fuhr-Wersen zu besorgen. tAprst-'.UMteli >

"!cidk rclrphonc. 85!> Cvlnii'liia'Aveiiur.

Ueber den OMI.
Fliest Hammel im All-

st,,t.

Amerikanisches Erhal-
tnngswerk in Rom.

Eardinäle und andere amerikanische
Cardinäle wohnen der Ceremonie

bei.

Koloninlminister Guiehsse aus
dem Leben geschieden. Geret

tete des „Columbia" in Ant-

werpen eingetroffen. Nene

That der englischen Suffragetten.

London, 20. Mai. Ten An
gnst dieses Jahres hat Gustav Ham
mel, der britische Aviatiker, für einen
Versuch, über de atlantischen Ozean
zu fliegen, gewählt. Der Aervplan,
in welchem er den Flug unternehmen
wird, befindet sich seiner Angabe nach
jetzt unter Evnstrnttion. Derselbe
wird einen Motor von 200 Pserde-
kräfien erhalten. Ter Aeroplan wird
000 Gallone Petroleum und Oel
mitführen. Hammel beabsichtigt, sei-
nen Flug von der amerikanischen Se-
ite ans zu beginnen.
Zur Erhaltung der Vasili

ka von San Elemente.
ist v m, 20. Mai. In Gegenwart

der Eardinäle Gibbons, Farleh und
Fisteonio und vieler Prälaten und
Mitglieder der Aristokratie eröffnete
beute Cardinal O'Eonnell, der Erz-
bischof von Boston, de unterirdischen
Aegnadnct zur Erhaltung deS Funda-
ments der Basilika von San Elemen-
te, deren Rektor er ist. Tie Fonds
für die Arbeit wurden durch ameri
konische Subscriptione ausgebracht
und die Ausführung des Projektes
hat iverthvvlle Gemälde von Masac-
cio wie auch das feinste noch existiren-
de Beispiel eines Mithra-Tempels
vor dem Untergang bewahrt.

Tie Gerüchte von dem Unwohlsein
des Papstes erwiesen sich heute als
grundlos. Ter Papst empfing heute
eine Anzahl zu M'snch hier weilender
Prälaten. Die Aerzte haben ihn al-
lerdings ersucht, zur Erhaltung sei-
ner Gestindheit für das bevorstehende
Eonsistoriiliii seine Andiencen so viel
wie möglich zu verkürzen.
P. P. Gnieysse gestorben.

Pa r! s, 20. Mai. Pierre Pani
Gnieysse, welcher unter Leon Bnr-
gcois von lBost 1800 Eolonialmini
sler im französischen Ealunet war, ist
heule im Atter von 70 Jahren ge
starben.
E m P f a n u beim cubanis ch e n

G esa dl en in Par i s.
Paris, 20. Mai. Zur Feier

des Jahrestages der Uebertragung
der Controlle von Euba als unab-
hängiges Land an die neue cnbanische
Regierung am 20. Mai 1002 gab heu-
te Rafael Martinez-Ortiz, der cuba-
uische Gesandte au Frankreich einen
Empfang für die Mitglieder der cu
dänischen und amerikanischen Colo
nie.
G e rette tedes '„C olumbi a u"

in Antwerpen.
Antwerpen. 20. Mai. Der

Eapiiäu und 20 Ueberlebeudc der Be-
satzung des britischen Dampfers „Eo-
lumbian", welcher am 0. Mai bei
Sablelslaud verbrannte, trafen heu-
te au Bord des „Kroonland" und
des „Manhattan" hier ein. Ter Ea
pitän befindet sich noch immer in
höchst niedergeschlagener Stimmung,
die übrigen habe sich aber erholt.

Große SchiffSfirma im
E o n k u r S.

Liverpool, 20. Mai. Heute
wurden hier Conknrsverwalter für
die Firma Erow, Rudolf L Compa-
ny, Großkauflente und SchiffSei-
genthümer, ernannt. Die Verbind-
lichkeiten werden ans P 1,000,000 ge-
schätzt. Tie Ernennung der Eon-
knrsverwalter erfolgte ans das Ersu-
chen einer New Borker Bank.
Waldbrand denSnffr a g e t-

ten in die Schuhe ge
s chohe n.

A lder s h o t, England, 20. Mai.
Ein großer Waldbrand, welcher Yon >
den Behörden als eine That der >
Kämpfst,ffragetten bezeichnet wird, :
umzüngelte heute den königliche Pa- I
villion, wo sich König George n. Kö- '
nigin Mary unter dem Schutze einer i
großen TrnPPenmacht aushalten.

DaS ganze Militärlager war vor !
Tagesanbruch ans den Beine. Meh-

KaMmore ü Ohio
tsxcursionsüliittcii.

81.2.7 —.Harvcr's Fern, nd -.rück.
PI..7 —Sftnrtcsluiv, Li,!! Pnlnt, Wn-

dcsvillc nd Wlnchcftcr und -.rück,
Lnnntan, 21. Ml>>. Zt'o.iuil-. vrr-
täftl Mount Roftut-Buliiitiof 8 Ilftr
Ätorurns. Snindcn - Bnünyos B.tu
Mvrucns. (Mnt-'I—23IV)

22 000 Deutsche Bücher verschleudert!
17 Cents nufwärts.

Hrrvorranende Sanimlunsi drr nüftllcktstrn
Bücher für tcdrn strrdsnmrn Deutschen.

MeisterschaftS-SlNtem, wettbi-tannteS und an-
erkannt beste ennlischcS Selbst,itcrrichtswcrl.

Berlaim curatisvrosvette.
Ilvtk werde ich Bürger rer Vereinigte Stan-

ten.- Frage und Antworten. Preis Pl.vUPralttichrr Nntligeber sür oicschiisisteute.
Preis Pl.lü?

Englischer Sprachmctkter, borzüaltchcs eng,
schcs Seldsttinlerrichlswerk. Preis ri.vä

Drutsch-Engltschcr Ifteschästöbrtlsstcltkr.
Preis vkc.

Deutsch . Englisches nd Englisch Dr.,ches
Wltncrbnch, über 40v Sotten, mit Ananbe der
Anssprnchc Preis tiNc.

Das neueste deutsche Li'dcrlttich. Preis 2Nc.
liochbnch. Deutsches. Preis 30c.
Ferner Nntilärung nnd ItluSbtldüNg aus ,c-

-! dein oiebietc durch gute -Büchei.
- lialalog, mit über IS.üllv dcrschicdciicn Bü-
che- gur Auswabt, gratis.

Pestellungen ist der Betrag

EftarlcS liatlmcbcr Publishing Eombnn,
2.7 Egst 47. Str., New-Por ttv.

<F'b2K.Dt.Do.Sa—)

Schailkitftcn u.
Muster Stund- nd Lgdcntischlästk.

8 Sbr,-,inlvrclsc.
staust tu der Fabrik.

Ruse L Compagnie,
808 Lt'w-Strlißx, nahe Frvnt-Str.

tMatg.t.F,

Z7"Schllh'Zubehör
brauche, schicken Sie nS Fftre Auslrag er
Post. P.ttr aeliüren 4U den ältesten und znber-
Ins,tasten Zw,scheut,ändlern in, Süden. Siros,es

s Lagrr in lUnmaschc, Einlcgsutstc, o!nm-iab.
sttbc, Wichse - in Altem, was Sie vraiichr.

P. H. Volk L <sv.,
2—4 W-ist-Ltbsrd-Straßc.

<VuliB.lF>

K-aranlirte 'H.cqemNlUttel
INr

Männer und Frauen
von Pst.oo NN.

isniami-Stirskl nnd -Schube.

Miller Wuvller Store,
017—010 Nord-Howin d-Straßc.
"Abritt O.lF>

h Frederiek L. Stichel. A
Teutscher Obtttcr. st

H 1403 Wrst-Baltimore-Straßr. -7
E Bei der groftcn Uhr. >

Angen neftrllst „Nb Gläser acscrtigi.
t. Svrechstiindc,,: von 8 Uhr Morgens bis -

<!> ti Wir Abends.
Mittwochs nd SamtlagS bi g Abends. <st

<st' Telepl,: Äilmor 3V3. <->

-st H
-K<st^-st-st-st<st^xK^st<st<K^xK^st-H

Baltimore Carpet
Lleaning L Storage Co

121 Nvrd-Grrene-Strahr.
rcvvlchc ansgenannnr, gereinigt, gelagert, um-

gcändrrt „nd gclcgk.

Lagerung von Miibcl.
Phone, St. Paul VV4Ü und V!!4S..

<Avrtt3.3Mte>

Bnltimurer Adreßbuch für 1914
besindkt ch lebt ater Prene.

Die Verleger wünschen, vast alte Einzelper-
sonen, Firmen der Evrparnlionen, die ihre
Abrisse seit dem t. Dezember geändert haben
oder die eine Wohliiings-Vcräiideruua t näch-
ster Zukni,st harz,,nehmen beabsichtigen, tbr
aste und neue -Adresse a Las Bureau dt-stcr
cvescllschalt sofort einsende.

R. L. Pulk L Co-,
F W. AI. Hul,c t e. EiclchilllSführci.

1200—1205 Calvert Duildinp.
tFcbl—l

Tonsolidated Ci.
stirüftle und best eautptrte Leth-Anltalt in der

Stadt. Pfänder sür irgend eine ycitlänge be-
halte. Befallene Pfänder zum Pr,r>at-Perlns.

etten-wlngana zum Priat-Bürau.

Aßen Brylin's Bnnnnen.
Washington , 20. Mai.

In der gestrigen Kadinetssitzung

aßen während der Verhandlungen
über die wichtigsten Angelegenheiten
Präsident Wilson und seine Räthe
Bananen, die Sekretär Bryan von
seiner Frnchtfarm geliefert hatte, ob-
gleich sie weder reif, noch softig wa-
ren. Sekretär Garrison erklärte,
eine der Früchte w.äre gerade genug
für seinen Appetit gewesen, aber der
General Anwalt MeßeynoldS schlang
seine Portion mit Todesverachtung
hinab. Brhan wurde zum Bananen-
König der Administration erklärt.

rere Bcittvillone Infanterie und Re
, gimeister Kavallerie bekämpsteii die

Flammen. Obwohl lein Mangel an
Wasser herrschte, sa erwiesen sich dach
die Säbel der Kavalleristen, mit Ivel

' che dieselben das Gebüsch abhieben,
> bedeutend nützlicher und wirksanier.
Seit sich daS Königspaar hier auf
hält, haben die Suffragetten große
Aktivität an den Tag gelegt. Als
die Majestäten heute den königlichen
Paviltion verließen, sprangen zwei
grauen vor ihr Gefährt und schwan-
gen ein Banner mit der Aufschrift:
„Stimmrecht für Frauen."

' Henry Siegel nach New
?)ork abgereist.

Southampton, England, 20.
Mai. Henry Siegel, gegen welchen
in Verbindung mit dem Fallissement
seiner Privatbank und seiner Waa-
renhäuser Anklagen vorliegen, ist
heute von hier nach New Uork abge-

reist.
Stiftungsfest des „Trini-

t y Ho u s e."
Londo n. 20. Mai. Die -100

jährige Feier der Gründung deS
„Trinity House", der weltberühmten
Organisation der SchiffS-Capitäue-
welche ihren Eharter am 20. Mai
lül-t von Heinrich dem 8. erhielten,
wurde heute hier begangen.

Tie Geschichte des „Trinity House"
ist auch die Geschichte der Beherrsch-
ung der See durch Großbritannien.

Wieder im Sattel.

Theodore Roosevclt schon wieder tüch
tig an Politischer Arbeit. Ent-
wirft Pläne für Eanipagnetour
von der atlantische bis zur pacisi-

schen.o üste. Kritisirt Präsident
Wilson.

O y st e r B a y, 20. Mai. Zwölf
Stunden nach seiner Rückkehr von
Südamerika befand sich Oberst Roose-
velt bereits inmitten Politischer Ar-
beit. Er wckr zu früher Stunde aus
den Beinen und begann sofort nach
dem Frühstück mit der Arbeit.

Es wurde heute in Erfahrung ge-
bracht, daß Oberst Noosevelt eine sei-
ner schwersten Eäinpagnen in seiner
Laufbahn erwartet. Er beabsichtigt,
mit Ausnahme der Zeit, welche seine
Reise nach Spanien zur Hochzeit sei-
nes Sohnes Kermit in Anspruch
nimmt, jede Minute bis zum Novem-
ber der Politik zu widmen. Er beab-
sichtigt, eine der längsten Campagne-
Touren, die er je machte, und welche
ihn vom atlantischen bis zum Parisi-
schen Ozean bringen wird, zu unter
nehmen. Er wünscht so schnell wie
möglich wieder in Fühlung mit den
Affairen der progressiven Partei zu
kommen und die Maschinerie für die
kommende Campagne in Gang zu
bringen. Schon ehe er von Südame-
rika abreiste, begann er mit dem Ent-
würfe seiner Arbeit und arrangirte
per Kabel Eonserenzen mit den Füh-
rern der Partei. Die erste dieser Eon-
serenzen wurde aus heute angesetzt.
Eine besonders scharfe Campagne
wird Roosevelt in Pennsylvanien sich-
reu.

Oberst Roosevelt kritisirte heute die
Stellungnahme des Präsidenten Wil
son zu der Eontroverse mit Eolonibia
über den Panamakanal. Er erhob
ganz entschieden Einwand gegen die
.Zahlungsleistung an Eolonibia, wel-

che er als „Erpressung" bezeichnet.
Er sagte, eS komme ihm gerade vor,
als ob sich ein späterer Präsident dem
Nachfolger Huerta's gegenüber wegen
der Besetzung von Vera Cruz entschul-
digen müßte. In Bezug auf die Be-
zahlung von !j>25>,000,000 an Eoloin-
bia sagte der Oberst: „Das ist einfach
undenkbar."

Ferner sprach sich Roosevelt in der'
schärfsten Weise gegen den Widerruf
der Panama - stoll Besreiungsklauscl
aus. Er sagte, eS würde am Platze
sein, daß die Frage der Arbitration
unterworfen würde, aber es sei unent-
schuldbar, ohne Arbitration nachzuge-
ben, da er überzeugt sei, daß die Ver.
Staaten berechtigt seien, ihren Kü-
sienschifsen Zallsreiheit zu gewähren.

Explosion auf Rekrntenschiff.
Vallejo. Cal., 20. Mai.

Auf dem Rekrutenschiff „IntrcPrd"
in der Navy Pard von Mare Island
ereignete sich gestern im Maschinen-

eine Dampf Explosion, durch
welche drei Leute Verletzungen erlit
te, welche in einem Fall lebenSge
jährlich sind. Durch die Explosion
wurden auch die Ammoniakröhren
zum Bersten gebracht und die Verletz-
ten waren durch die Aminoniadämpfe
beinahe erstickt, ehe stylen Beistand z
Theil wurde. Der Haupt-Wasser
Wärter I. Kelly liegt dem Bericht
nach irn Sterben, und die beiden an-
deren Verletzten sind die Elektriker
I. H. Caldwell und B. F. Henry.

Resignation Huerta's nicht nntorisirt.
Ttndt Mcxik , 20. Mni.

Ter provisorische Präsident Huertn
sagte heute in einem Interview:

„Dir mexikanischen Fricdenö-Telc-
gnic haben keine Instruktiv, bei der
Cvnfrrrnz zu Niagara Falls meine
Resignation zu vfferiren."

Der Präsident sprach mit großer
Energie und bekräftigte seine Worte
mit einer charakteristischen Bewegung
der rechte Hand.

Vor diesem Interview hatte der
sniigirrndc Minister des Auswärtige
die Erklärung abgegeben, daß die
mexikanischen Delegaten die Macht
hätten, bei der Eonserenz über irgend
eine Frage zur Losung der interna-
tionalen Schwierigkeiten zu handeln.
Friedens'- Eonserenz er-

ö s s n e t.
N iag ara Fall s, Out.. 20.

Mni. Die Bermittier in der mexi
klinischen Frage und die Vertreter der
Ber. Staaten und der Huertä-Regie-
rnng begannen mit ihrer ersten for-
mellen Eonserenz um 0 Uhr heute
Nachmittag. Zuerst wurden die Re
geln für die Unterhandlungen und die
oorlänsige Organisation des Ber-
mittttuigs-Versahrens in Berathung
gezogen.

Nacht einer Begriißnngs Aspräche

durch Botschafter Dagama und einer
entsprechenden Antwort durch die Re-'
präsentanten der mexikanischen und
amerikanischen Delegaten vertagte
sich die VcrmittliingS-Eonserenz bis
zum Abend. Es wurde jedoch ange-
kündigt, daß die Sitzung am Abend
eine informelle sei und daß dieselbe
nur zwischen den Vermittlern und
den amerikanischen Delegaten strittst
den werde.

Botschafter Ta Gama sagte in sei-
ner Begrüßungsansprache:

„Die Vermittler entbieten Ihnen
ein herzliches Willkommen und rech-
nen darauf, daß wir nicht auSeinan-
dergehen werden, ohne daß Ihre Hoff-
nungen in Erfüllung gegangen sei
werden. Ihre Erwartungen sind un-
zweifelhaft dieselben, die i,S crinu-
thigten, diese Arbeit internationaler
Sympntbie, welche aus dem Wunsch
entsprang, baß der, Fortschritt der Ci-

vilisation in Amerika nicht durch ei-
neu Krieg zwischen Schwester-Natio-
neu unterbrachen werde, zu imternch-
men.

Delegaten der Vereinigen Staaten
von Amerika und Delegaten der Ver-
einigten Staaten von Mexiko, wir ge-
brauchen Ihren Ratb, uni zu einer
Lösung des Eonfliktes zu gelangen,
welcher die Hariiwnie zwischen Ihren
Nationen zerstören droht. Es ist
leicht Ki erkennen, das; wir in erster
Linie für Sie arbeiten, „,id es unter
liegt keinen, Zweifel, daß Sie den
Vortheil ans irgend einem guten Re-
sultat ziehen werden, das unsere Ar-
beit hervorbringen sollte."

Tie Eonserenz wurde in einem
Zimmer im vierten Stockwerk des
„Elision Hotels" inst Ausblick auf die
Niagara Fälle gehalten. An daS
Sitzungszimmer schließen sich kleinere
Zimmer für VerathnngSzweckc an.
Vor Beginn der Eonserenz hatten die

PotschllstkrDllgWlitikgrGtDrikgM
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Wil'lcl's evstev Sieg bei ScrL'lri'l'cl

Keine Nachricht von Silliman und Parks.

Ni 0 Uhr gestern Nnchinittlig nahm die Vermittlnngs-
Evnferenz zu Niagara Falls ihren Anfang. Nach formeller
Begrüßung der Telegnten erfolgte Vertagung.

General Villa erringt seinen rrstrn Sieg in der Sal-
tillv-Eampngne zu Parcdvn.

General Huerta erklärt in einem Interview, daß er
de mexikanischen Delegaten keine Instruktion gegeben ha-
be, seine Resignation bei der Vermittlnngs-Evnserenz z
vfferiren.

Flvtten-Depnrtement beabsichtigt, eine Division der
amerikanischen Flottenmacht ans mexikanischen Gewässern
zurückzuziehen.

Der Hafcn Tampico soll unter allen Umständen für
de Handel freigehalten werden. Washington wird even-
tuell Schritte gegen Blockade einleiten.

Washington erhält keine weiteren offiziellen Nachrich-
ten über drn Vrrbleib des Vice-Eonsulo Silliman nnd über
den PnrkS-Fnll.

W HIW

Telognten eine kurze Zusammeuktmsi
mit den Vermittler, bei welcher we-
nig Fornwlitälen ausgetauscht wur-
den. Die amerikanischen Delegaten
batten bei den Vermittlern vorgespro-
che, und während sie mit denselhen
sprachen, erschieilen auch die mexika-
nischen Delegaten. Bei der persön-
lichen Begrüßung wurde die mexika-
nische Frage auf kurze Zeit vollstän-
dig vergesse. Sie wurde bei dieser
Gelegenheit näher miteinander be-
läuut, als dies bei dem Bankett des
spanischen Botschafters am letzten
Samstag in Washington der Fall
war. Der Gesandte Snarez von
Chile hatte sich verspätet, ersuchte aber
telegraphisch, die erste Eonserenz nicht
zu verschieben. Als sich die Delega-
ten zur Mittagsstunde trennten, hatte
sich eine Anzahl Neugieriger vor dem
Hotel eingefmiden, nd die Haupt-
personen in der Eonserenz wurden
von Photographen aufgehalten, für
die sie gutmüthig posirten.

In Washington eingelau-
f e n e N achcichte >i.

Washin g t o n, 20. Mai. -

Die Nachricht von General Huerta's
sormeller Ankündigung seiner Be-
reitwilligkeit. vom Amt zurückzutre-
ten, um die Beilegung der mexstani
scheu Schwierigkeilen zu erleichtern,
die gerade Beginn der Eröffnung
der Eonserenz zu Niagara Falls ge-
macht wurde, verursachte heute Abend
unter Administrativns-Beantten gro-
ße Befriedigung.

. Daß Huerta seine Delegaten zu
NiagaraFalls privatim instruirt hat
te, seine Resignation zu uuterhreiteu,
falls dies nothwendig werden sollte,
war in diplomatischen Kreisen in
Washington schon seit letzten Montag
bekannt, aber da keine offizielle Er-
klärung .Huerta's vorhanden war, so
wurde befürchtet, daß er jeden Mo-
ment seine Gesinnung ändern möch-
te.

Die hauptsächliche Schwierigkeil
bei der Verinittlungs-Eanferenz bil-
bet die Stellungnahme der Cvnstitu-
tivualisteu, welche svweit sich empha-
tisch geweigert haben, sich ans irgend
eine Vermittlung zur Beilegung der
inneren Wirren Mexiko'S einzulassen.
Es ist jedoch bekannt, daß die Regie-
rung in Washington hofft, daß nach
Schluß der Saltillo-Cainpagne eine
Aenderung in der Stellungnahme des
General Earranza und der übrigen

Eonstitutionalisten-Führer eintreten
wird.

Eine wichtige Entwicklung des heu-
tigen TageS bildete eine Eonserenz.
welche von Staats Sekretär Bryan
einberufen wurde und in welcher der
selbe mit dem britischen Botschafter
Spring Riee und dem Gesandten
Ban Rappard von den Niederlanden
die Zustände aus den Tampico Pe-
troleumläudiereien in Beratbmig zog.

Proteste wurden darüber erhoben,
daß vor der Eiunabme von Tampico
durch die Eonstituttonalisten Petro-
lenmländereien. welche von Amerika-
nern gepachtet waren von Föderal!
sten-Beamten an britische und hollän-

(Fortschung siehe 0, Seite.)

•C PHK QKRMAN BOn KKKI-ONDKNT - •

X BAI.TiMOItK. 94 1).

T May si ,„14, ”

•f *7.50 VBJI. anni'M ••

Nr. 141.


